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Erſcheint täglich feub. An Tagen, die auf Sonn- und Weſttage folgen. abends. Bezugspreis: mo- 
natlich 100 Mk. mit Juſteſlung, wöchentlich 40 ME. Der Voß bezogen 180 Mt. monatlich. Vertre- 
tagen: Alexandrow Salin, Damig: Dansiner Anzeigenbülrg. Meitbahn 8. Ronſtantunow; Schöler. 


Babianiee: C. Kell, Zdunska⸗Wols: H. Wolff, 
— Unvetlangte Manuskripte werden nicht 


Die deutſchen Gegenpropofitionen. 

Berlin, 5. März. (Polpreß.) Geſtern um 
8 Uhr abends it im Auswärtigen Amt der dee 
taillierte Bericht des Dr. Simons über die Sitnatien 
eingetroffen, die ſich auf der Konferenz in London 
gebildet hat. Um 9 Uhr begann die Sitzung des 
Miniſterkomitees, sſe ſich bis Mitternacht hin zog. 
Aus glaubwürdiger Quelle wird berichtet, daß die 
deutſche Reglerung im Peinzip auf den in London 
gemachten Gegenvorſchlägen beſteht, uſchtsdeſto weniger 
iſt die deutſche Regierung bereit, um einen Frſeden 
zu erteſchen, einige Zugefiäudniffe formellen Cha⸗ 
rakters zu machen. Nach der Sitzung wurde au 
Dr. Simons ein umfangreiches Telegramm mit 
einer Reihe von ergänzenden Fragen abgeſandt. 


Berlin, 6. März. (Polpreß). Ein Tele⸗ 
gramm mit definlliven Inſteuktjauen für Dr. St⸗ 
mond wurde heute nacht nach London abgeſandt. 


Für heute nachmfitag find in Berlin große patrio⸗ 
Hide Manifeflationen verſchiedener Verdände anßeſag t. 

Verlin, 5. März. (Polpreß). Die „Deutſche 
Allg. Ztg.“ ‚behauptet, daß die Beſetzung neuer Ge⸗ 
biete Deutſchlands durch Truppen der Alliterten eine 
Vergewaltigung des Berfaillee Traktats ſei. § 18 
ſpricht von dem Falle, wenn Deulſchland den Traktat 
verletzen würde, wovon in dem gegenwärtigen Falle 
nicht die Rede fein kaun, denn es handelt ſich nur 
um finanzielle und wirtschaftliche Arrangements. 
Ferner bezieht ſich das deulſche offiziöje Blatt auf 
die Art. 429 und 430 des Traftats, die nur von 
riner Verlängerung und nicht von einer Eeweiterung 
der Beſe zung ſprechen. 

London, 8. März. (Dat.) Obgleich in in⸗ 
lereſſierten Kteiſen der Konferenz verſichert wird, 
daß auf der Sitzung bei Simons ausſchlleßlich die 
Angelegenheit der einzuſchlagenden Taktit auf der 
allernächften Sitzung am Montag bdeſprochen wurde, 
ſa iſt es dennoch möglich, daß Simons beſchloſſen 
hat, zu beweiſen, daß er bereit zum Einverſtänduls 
jei, um allgemelne Propofitionen zu machen. In 
der Tat kommen abends die Sachderſtändigen det 
alliierten Mächte mit den Deulſchen zufammen und 
haben die Möglichkeit der Realiſierung der Propo⸗ 
ſitionen in Erwägung gezogen. Brland benach richtigte 
Sforza von den Schritten, die Simons unters 
nommen hat. Sforza ſchloß ſich den Anſichten an, 
die die Alliierten zur Nichtzurüſckweiſnug der Apriozlen 
der Propoſitionen der Gegner bewogen haben und 
die den Weg zu einer günſtigen Löſung öffnen 
können. Die euglſſchen und italienſſchen Kieiſe 
nehmen an, daß Simons bemüht iſt zu vermeiden, 
daß auf der Montag- Sitzung ſeitens der Verbündeten 
eine definitive abſchlägige Antwort erfolge, und daß 
er jedenfalls die Abſicht habe, eine Baſis file die 
künftigen Verhandlungen ſowie die Details zur Re⸗ 
alifieruug der Propoſilionen zu finden. Die frau⸗ 
zöſiſchen Kreiſe betrachten die ganze Angelegenheit 
mehr ükeptiſch. ö 

Die dentiſchen Gegenvorſchläge umgeben ein 
tiefes Geheimnis, ſie find, wie es ſcheint, verfaßt 
nach einem ans Brefiſſel datlerlen Telegramm, in 
welchem die Auszahlung der Entſchädigung von 
der wirtſchaftlichen He bung Dentſchlands abhängig 
gemacht wied. Die Deutſchen dürften einen großen 
Teil der Eniſchädigung in Natura bezahlen. 

Nauen, 5. März. (Pat.) Die deutſche 
Preſſe behauptet, daß das Ultimatum der Euleute 
nicht imſtande iſt, den Wider ſtand des deuiſchen 
Volkes gegen die. Parſſer Beſchlüſſe zu brechen. Die 
Zeitungen keitiſieren ſcharf die Rede von loyd 
George, die ein nubegtündeter Angriff auf die 
Deutſchen genannt wied. 

Eine Beratung der dentfchen Sach⸗ 

ver ſtaͤndigen. 

Berlin, 5. März. (Pat,) Unter dem Vor⸗ 
fig des Meichskanzlers fand Hier eine Konferenz der 
dentihen Sachverſtändigen in Sachen der wire 
ſchaftlichen Folgen der Londoner Beſchlüſſe, ſowie in 
Sachen der eventuellen Zwangsmaßnahmen fait, Mile 
waren der Meinung, daß dieſe Maßnahmen zu 
ſchwer ſeſen und daß es nicht möglich ſel, hre 
Durchführung zuzulaſſen. 

Der Bruch unwahrſcheinlich. 

Aus Paris wire gedrahtet: Der Londoner Be⸗ 
eichterſtaltet des „New Dork Herald“ meldet, doß 
hinter den Kuliſſen der Entente private Beſprechun⸗ 
zen abgehalten werden, die klar erkennen laſſen, 
daß ein Beuch immer unwaheſcheinlicher wird, wenu⸗ 
gleich die Frauzoſen nichts lieber fehen würden, alt 
en Abbruch der Verhaudlungen. Die halten anch 
keinen irgendwie informatoriſchen Kontakt mit den 
Fuulſchen aufrecht. Die Eualänder geben ſſch ledoch 
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Batens: Lach, Niest 
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. Die Möreife — deutſchen Deren N 
Votſchafter in Faris. 2 Dr. Simons, Yıkemminikes 
Seen "4. feen Heikpfangien 


Dr. N deut! 
an 


dzer 


Redatfion und Geſchäftsſtene 
Petrikauer Straße Nr. 15. 
Telephon Nr. 283, 


Montag, den 7. März 1921. 


me nn nenn ehem 


der Entimeidung 


Preis der Finzelnummer 8 Mark. 


Infſerate koſten: 


London. 


Bei der Abfahrt der Delegation vom Potsdamer Bahnhof in Berlin 
wurde ihr von dem deutſchen Reichskanzler Fehrenbach, den Staats⸗ 
fekrstären Albert, von Haniel und anderen das Geleit gegeben. 
Das Publikum begrüßte die Abreiſenden mit den beſten Wünſchen. 


SPP 2 — 
die größte Mühe, einen Bruch zu vermelden und 
üben allen erdenklichen Druck aus, um zu erreichen, 
daß die deutſchen Vertreter auf irgendeiner bellebi⸗ 
gen Baſis zu neuen Verhandlungen wiederkehren, 
wobei aber doch darauf beſtanden wird, daß die Par 
rifee Ziffern onzu nehmen ſind. 


Der Eindenck auf die Eity. 


Der Londoner Sondecbetichlerſtatler des „Tag“ 
drahtel über die Auffoſſung der Bondoner Finanz⸗ 
welt: 

Der Elndruck der vorgeſchlagenen Sanktionen 
auf die City iſt geradezu nlederſchmetternd. Schon 
die Möglichkeit der Einbehaltung eines Teiles des 
Kaufpreſſes deutſcher Waren duech dle engliſche Re⸗ 
gierung hat einen vollkommenen Tlefgaug des 
deutſchen Geschäftes zu Wege febracht. Engliſche 
Kauflente, die mit zroßer Mühe deutſche Agentncen 
wieder eingerichtet halten, erklärſen, daß nun ihre 
ganze Arbeit umſonſt ſei, falls die Sauktionen in 


Helſingfors, 4. März. (Polpreß.) Am 
2. März it mittelſt Exteaznges Lenin in St. Per 
lersburg eingetroffen. Abende fand in dem Tan⸗ 
riſchen Palais (frühere Reſchzdumg) eine Sitzung 
der Mitglieder der nördlichen Kommune ſtatt, auf wel⸗ 
cher die Delegierten aller Petersburger Fabriken, 
der proſeſſionellen Verbände und aller Arbeiter⸗ 
Organiſationen anweſend waren. Der Vorſitzende 
Sinowſew erteilte Lenin das Wort, der u. A. ſagte: 
„Wir beſitzen die unmiderleplihen Beweſſe, daß die 
gegenwärtigen Unruhen das Werk niederlrächtiger 
Arbeit der Feinde des ruſſiſchen Proletariats find, 
Kontre revolutionäre Agenten haben in hinterliſtiger 
Weiſe an den Apparat der Staatlichkeit gelaugt, 
die die Approviſatlon leitet und haben zielbemußt 
die regelmäßige Zuſendung von Verpflegungszſigen 
nach Moskau und Peiersburg nuterbunden. In 
diefer Angelegenheit wurde eine Unterſuchung ein⸗ 
geleitet, die bereits ein gutes Reſultat zeitigte.“ In 
der Beſprechuug der politiſchen Lage Rußlands er» 
klärte Lenin: ſpäteſtens in zwei Wochen 
wird der Friedenstraktat mit Polen um. 
terzeichnet ſein. Das kemmnuiſtiſche 
wird daun den wirklichen Frieden haben. 
Frieden wie ihn das zariſche Rußland nie gehabt 
hat. Sofort wird die Friedensarbeit deginnen. Es 
treffen bereits aus dem Auslande Ingenieure, Tech⸗ 
niker nus werichiedene Unternehmer ein, die unfere 
Induſtrie auf neuer kommnuniſtiſcher Grundlage im 
Betrieb bringen werden. Ju einem Jahr wird 
Rußland dat blühendſte Land in Europa ſein. 
Habt ihr 6%, Jahr gelitten, je könnt ihr auch noch 
s Menate aushalten. Vergeßl nicht, daß von 
eurer gegenwärtigen Haltung das Schickfal des Pros 
letariats der ganzen Welt abhängig iſt.“ Die 


Duelle, welche dieſe Rede Leuins überſendet, bemerk! 
bıau, daß das Niwigrinm während der ganzen 


Rußland | feit längerer Zeit als Geißeln die 
Einen] fängniſſe füllten. 


Kraft treten. Auf Wunſch der engliſchen Bankkreſſe 
hatte die enzliſche Regierung noch vor kurzem auf 
die Beſchlaguahme des dentſchen Privateigentums 
verzichtet. 

Alle Heberredungskünſte der 
tünſchen nicht darüber hinweg, daß 
Privateigentum neuerdings angegriffen werden joll. 
Wie damals die Banken, ſo haben dieſes Mal die 
Sefinäitsiente der Ciiy den Schaden. An det Bon« 
doner Börſe wurde die Mark geſtern überhaupt nicht 
gehandelt, Das ganze Geſchäftsleben ſtockt. 

Ebenſo ungünſtig wied die Zollabſperrang der 
Nheinlande beurteilt. Man wird die cheiniſche In⸗ 
duſtrie zugrunde richten, ohne beſondere Einnahmen 
zughaben, Ju den engliſchen Baukkreiſen hereſcht 
der Eindruck vor, daß die Sanktionen im letzten 
Augenblick zwiſchen Briand und lohn George ver» 
einbart worden find und daß der bis zuletzt anf⸗ 
rechterhaltene Einſpruch Brands es nicht mehr 
möglich machte, engliſche Sachverſtändige dinzu⸗ 
ziehen. 


„Sauk tenen“ 
das deutſche 


Die Gegenrevolution in Rußland. 


Anſprache vollſtändiges Schweigen bewahrt hal, erſt 
als Lenin erklärte, daß mit ihm in Petersburg zwei 
Züge mit Brod eingetroffen find, wurden einige 
ſchwache Beifallsbezeugungen vernommen. 

Helſingfors, 4. März. (Polpreß.) Lenin 
telephonierte nach Krouſtadt und proponierte, daß 
er dorthin kommen werde, um mil den Matrosen 
zu ſprechen. Er erhielt 
feine Anknuft unerwünſcht ſei. 

Helſingfors, 4. März. (Polpreß.) In Pe⸗ 
tersburg wur 
Mann Truppen zuſammengezegen. Die Straßen- 
kämpfe haben aufgehört. Einige der größeren Fa⸗ 
briken befinden ſich in den Händen der renaltieren. 
den Arbeiter, die gegen die Soldaten kämpfen. 

Riga, 4. März. (Polpreß.) Hier iſt 
die Nachricht eingetroffen, daß während 
der Unterdrückung des Auf ſtandes in 
Moskau im Laufe von kaum vler Tagen 
2150 Perſonen erſchoſſen wurden. 


eitun 


gegeſvaltene Nonvareillzeile oder deren Raum 7 Me, Ausland 10 Me. Bf. 


Reklam. u Inſerate im Text od. auf der erſten 
Naum der Nonpareillzeile. Eingeſ. N 1 
zent Aufſchlag Inſerate werden nach Mönlichkeit aut plaz g 

anmeiſungen nicht beriickſichtlät werden, daber auch keine bafingsbenden Aellanalionen, 
— Inferatenannabme durch alle Innonceen-BÜrob. — 


in London. 


Arbeiter, der gegen die 
gerichtet ift, au deren Spitze der General Kozlowski 


jedoch die Nachricht, daß 


den im Laufe der letzten Tage Über 20,000 Handelsvertrag demunächft abgeſchloſſen 
Ferner erklärte Kraſin, ihm ſei von der amgebliden 
Revolution und von der Flucht Lenins nichts be⸗ 
kannt. 


An 


Selle (doppelt fo breit] 90 Mk. Ausstand 4) Mk. pre 
Bei Kunſtfat, Schrägſatz u. dergl. 2 Urs» 
fagiert. es können aber beſondere la- 


ſel, von einem Umſturz zu ſprechen. Der 
Prozeß der Auflöſung des Bolſchewis⸗ 
mus Sei in vollem Gange, aber noch nicht 
an feinem Endr. Die gegenwärtigen Un 
eunben werden jedenfalls von der Mos⸗ 
kauer Regierung unterdrückt werden. Aber 
wenn die Grenzen des bolſchewiſtiſchen 
Neichs auch nur in einem geringen Teil 
geöffnet fein und das enſſiſche Volk das 
eigene Leben mit dem Leben anderer 
Völker wird vergelichen können, dann wird 
erſt der Kampf ums Daſein beginnen. 

Prag, 6. Mürz (Pat.) Das hentige Blatt 
„Bio Roſſii“ veröffentlicht ein Radistelegramm aue 
Reval folgenden Inhalte: Die Macht in Krouſtad⸗ 
ging nach dem Willen der Krouſtädter Matroſen, 
der Roten Gardiſten und Arbeiter in die Hände dei 
provifosifchen Revolntſonskomitets über, was kampf⸗ 
los geſchah. Die Kronſtädter Komm uniſten geben 
felbft zu, daß fe größe Fehler begangen haben, 
Die Arbeiterklaſſe in Kronſtadt erließ einen Auf⸗ 
ruf, in dem fie gegen die autokratiſchen kommn⸗ 
niſtiſchen Kommiſſare auftritt und die Bepöfkerung 
auffordert, ſich der Krouſtädter Aktion anzuſchließen, 
um mit vereinten Kräften die läugſt erwarte Frei⸗ 
heit zu erkämpfen. Die Flotte, die Beſatzung der 
Forts und der Feſtung haben ſlch den Befehlen des 
proplſoriſchen Revolutions-Komiters unterſtelll, 

Die Handels beziehungen Mußiands mit 
3 Amerika. 2 

Dudapeſt, 6. März. (Pat.) Banderlip, dic 
in Moskon eingetroffen iſt, erklärte, daß die Gans 
delsbeziehungen zwiſchen Amerika und Rußland in 
der nächſten Zeit aufgenommen werden. Die Auf⸗ 


träge, die wärend der Abreiſe Martins aus Ame⸗ 
rika für ungültig erklärt worden waren, find er⸗ 
neuert worden. 20 Prozent der amerikanischen 


Handelsflotte ift bereit, die von Rußland in Amer 
kika beſtellten Waren nach Reral und Riga 3u 
bringen. 

Prag, 6. März (Pat.) Der Aufſtand der 
Arbeiter gegen die Sowfel⸗Regierung dauert, den 
tſchechiſchen Blättern zufolge, fert. Der Sowfet⸗ 
Regierung iſt es bisher nicht gelungen, den Auf⸗ 
ſtand zu muterdrüden, Von einem Sturze des dol⸗ 
ſchewiſtiſchen Syſtems kaun jedoch keine Rede fein 
Am vergangenen Sonnabend find keuin und Si⸗ 
nowjew in Petrograd eingetroffen, die um die Em 
höhung der Lebe nomittel⸗Zuteſlungen für die petro· 
grader Bevölkerung Sorge tragen. 

Prag, 6. März. Das liſchechiſche Prekbäzs 
„Noſta“ veröffentlicht einen Aufruf der kuſſiſchen 
Kroufladter Revelutiouäre 


ſteht. In dem Aufruf wird geſagt, daß die Revs⸗ 
lutiou in Rußland durch frauzöſiſche Kreiſe heran 
gerufen worden iſt. Die Sowſet-Negierung iſt ent⸗ 
chloſſen, den Anfſtand zu unterdrücken und den We⸗ 
Kozlowskl ebenfs wie Kolezak hinzurichten. 

London, 6. März. (Pat.) Der hier einge 


troffene Kraſin teilte mit, daß der eugliſch-euſſiſch⸗ 
ſein wird. 


neral 


| Zum Amtsantritt des 


Prüſidenten Harding, 


Waſbington, 5, Mär. (Pat) In feines 
Bolſchaft defast ſich Präſident Harding beupifäde 


dieſer Zahl beſiuden ſich zablrelche Ver- lich mit der inneren Polilik ſowie mit wietſchaftlichen 


treter der ruſſiſchen Intelligenz, die ſchon und ſozjalen Fragen, die mit jedem 
e deutung gewinnen. 


Riga, 4. März, (Polpreſf.) Der 
Daneenaufſtand in Zentealrußiland breitet 
ſich weiter aus. Ende Februar haben die 
Auf ſtäudiſchen die Stadt Limmo einge 
nommen und baben daſelbſt 19 Kommiſſare 
erſchoſſen. Zwiſchen den Stationen o- 
lowo und u ſtapowo baben die Aufſftändi⸗ 
ſchen eine Eiſenbahnbrücke auf dem Don 
in die Luft geſprengt. 

London, 4. März. (Polpreß.) ‚Daily 
Cbrontele“ widmet den letzten Greig: 
niffen in Nußland einen längeren Artikel 
und bemerkt dazu. daſſ es noch zu felib 


danach fireben, daß Amerika als 


Tage an De 
Inbeteeff der auswärtigen Po⸗ 
litik erklärt er, die Vereinigten Staaten ſeien bereit, 
mit allen Völkern der Welt zuſammen zu wirken 
zwecks Einführung des allge meinen Friedens. Die 


Vereinigten Staaten würden peinlich die Linie eines 
unabhängigen Politit 
Brande der alten Welt feruhalten 


die fie von Dem 
wird, Wir om 
ſtreben die Sicherung einer wichtigen Rolle in ber 
moraliſchen Leitung der Ziviliſatien uud werden 
Vorbild eines den 
guten Willen repräſentietenden uud die Anknüpfung 
des Friedens auf beiden Konlineuien anſtrebend en 
Volkes leuchten dihte. Die Vereinigten Staaten 
werden feinem Boke Grund geben, ꝛwaffnet gegen 
je aufzutreten. Harding erwartet ſevoch, daß, wenn 
den Vereinigten Staaten ein Krieg aufgezwun ge w 
werden ſollte, alle Amerikaner für iher Verteidigung 
auftreten werden, 


einhalten, 


Paris, 8. März. (Pat.) Die Blätter nuuler⸗ 

Rreichen den hohen Takt der Rede Hardings und 
ſtellen ſeſt, daß der Präſtdent ſich von ſeglichen An⸗ 
den lungen über die Völkerliga und ber die Pro⸗ 
bleme, bie die verblndeten Mächte zu löſen haben, 
eulhalten hat, Die Preſſe fteht darln den Beweid 
der Rückkehr zu der traditionellen Polſtik Amerikas 
und zweſſelt nicht daran, dafı Amerika an dem Mies 
derauſbau Europas teilnehmen wird, Zum Schluß 
ltd bemerkt, daß Dentſchland, wenn es eine Inter⸗ 
wentſon Amerſkas erwartete, elne Enttänfhnug er⸗ 
lebt hat. 
Paris, 6. März. (Pat.) Der Vertreter Hapas 
bei der Völker⸗Eiga Melt ſeſt, daß der Tell der 
Mede Hardlugs betreffend den Volkerverband auf dle 
gegenwärtig in Paris weilenden Mitglieder der Lina 
einen äußerſt aliuſtigen Eindruck gemacht hat. Gs 
derrſcht die Ueberzengung vor, daß fein Programm 
des Völkerverbandes mit dem Programm der Völker⸗ 
Pina eng verbunden iſt, 


— — — 


Die Opfer des Erdbebens. 


Peking., 5. Mäez. (Pat.) Laut 
Machrichten aus amerikaniſchen Quellen, 
follen während des letzten Erdbebens in 
dem Provinzen Kanſon und Gbanfi 
20,00% War ſonen umgekommen fein, 


Eine See⸗ataſtrophe. 
New Hor k, 6. Mär (Pat.) Die 
amerikauſſchen Unterſeeboote 07, 08 find 
auf einen Felſen aufgelaufen. Das erſte 
Boot iſt in Long Island und das zwelte 
Die Verſuche, Diele 


Auf ver Tagesordnung ſtehen Mitteilungen, 
len, Referate und Anträge, 

Ein Demonſtratſouszug für Ober 
ſchleſien, Im Lokale des Vereins poluiſcher 
Kaufleute und Indpſtrieſſer an der Pekrſkanerſtraßie 


Nr. 118 fand eine Verſammlung der Vertreter dey 


yolnifhen Verfände und ſozfaſer Juſtitutſonen ſtatt, 
auf welcher der Beſchluß gefaßt murde, am kom⸗ 
menden Sonntag um 10 Uhr vormittags einen 
Demonſtratlonszug für Oßerſchleſien zu verauſtalten. 
Dem entworfenen Programm zufolge werden an 
dem Zuge die Schulen, Innungen und Verbände 
ſowſe die politlſchen Parleien teilnehmen. 

* Merband der Appeetur⸗ und Kar 
berelbeſitzer des Lodzer Bezirks. Der bis⸗ 
herige Appretur- u. Färbereſbeſlher⸗Verein brlugt zur 
allgemeinen Kenntnis, daß er feine Beuennung iu 
„Verband der Apprekur⸗ 
Lodzer Bezleks“ umgewandelt hat, Alle Angelegen⸗ 
heiten des früheren Verelns hat der Verband über⸗ 
nommen. 

Handarbeiten in den Volksſchul en, 
Nach einem Vorteag im Verbande der Bolksſchal⸗ 
lehrer an der Andrzeſaſte. 4 über das The ma 

„Handarbelten“ durch Herrn Roman Ciecliuski, 
dem Abſolventen der Höheren Handarbeitskurſe in 
Warſchan, beſchlaß die Verſammlung, ſich an die 
Schulbehörden zu wenden mil der Wille, in den 
Volksſchulen Handeebelten eſlnguſthhren, 
Proſekt bezieht ſich auf die poluſſchen, 
uud fidiſchen Schulen, Da zue Mealſſlerung des 
Proſektes entſprechende Räume und Merkſtätten er⸗ 
forderlich find, ue 890 Arbeiten zunächſt in je 
einer dieſer S n eingeführt werden. 

Hauswirtſchaftliche Schule. Die Schul⸗ 
ahtellnng beim Lodzer Magiftrat argawiflert und 
eröffnet demmächft in unſerer Stadt eine hauswiek⸗ 


Mah⸗ 


und Fürberelbeſiher des 


gefahren werden. Dae Ante mit dem El wird vor 
den verſchledenen hiefinen Reglerungsinſtſtnſonen, 
Banken u. f. w. halten. Der Teick dieſer Veran⸗ 
ſtol tung liegt darlu, daß der, der es errät, in welcher 
Juſtſiutſon fi das El mit dem Zucker befindet, 
dieſen füßen Schatz fein Eigen neunen kann. 
Um an der Löſung dleſes Rätſeſs teilnehmen 
zu können, iſt ein ſpezlellet Kupon für den Preis 
von 20 Mark auezukanſen. Die Zahl ſolcher 
Kupons beiträgt 20,000. Nieſeuplakate an den 
Straßenecken und Lichtbilder in den Kinos werden 
einige Tage vor dem feſtgeſetzten Termin die ſenigen 
Juſiltutſenen anzeigen, in welchen das Komitee das 
Ei mit dem Zucker zu verſtecken gedenkt und wo 
Kupons A 20 Mack zur Teilnahme au dem Suchen 
zu haben fein werden. 

* 0, Verdaftung eines Schleberg. Am 
Sonnabend nahmen Beamte des Wacheramtes in 
Lodz in den Lagern der Firma N. Cukſermaun an 
der Kouſtantinerſie, 98 elne Neniflon vor, wobel 
5 Mengen Waten gefunden wurden u. zw. Tee, 

erzen, Heringe, Streichhölzer, elekteiſche Taſchen⸗ 
lampen, Oel, Zement ufw,, im Werte von fiber 
10 Millionen Mark. Es hatte ſich in letzter Bett 
ein großer Mangel an diefen Artikeln fühlbar ge⸗ 
macht. Infolgsdeſſen wurde im Auftrage des Chefs 
des Wucheramtes der Mitinhaber der Firma Here 
mann Zmigrod verhaftet und im Mefängnis an der 
Milſchſtraße untergebracht. Ein Mitluhaber der 
Firma, Abram Tufleemann, hält iich augenbllcklich 
in Danzig anf. Derſelbe hat durch derartige Ope⸗ 
rationen während des Mrienes mehrere Immobilien 
erworben, Die Nachricht von der Verhaftung 
Imigrede hat in der Stadt großes Aufſehen erregt. 
obtengasvergiftung. In der Wacht⸗ 
tube am der Koscluszko⸗Allee 98 erlitt geſtern der 
Polliziſt Joſef Urbanlak eine ftarfe Kohlengasver⸗ 
giftung, Der Verunglückte wurde nach dem Hoſpi⸗ 


duch Seren Piſſoe Neger, Wieſſſan 100 Wr, 
Fr. Weidemeler 300 Mk., L. Goc 800 Mt, R 
Muth geſ. bei Herrn Berndt 9700 M,, gef, im 
Geſ.s Ver. der St. Jo hhaunige meinde 4360 N, 
Herrn Fofwarskl auläßlſch des Todesſageß = 
einzigen Soſnes 800 Mk., Fr. Mellbad) 00 dee, 
2. Miſſionskranzchen der St. Joſaunſggemeinde 
anläßlich des Stiftungsfeſtes 1000 Mk., vom 
Frauen verein der St. Johanufsgemeifude durch Fe, 


Kouſiſtaelalrat Holtz 270 Mk. 30 Pf., duch Herrn 
Konſiſtorialrat R. Gundlach 1707 Mk. und durch 
fe. Vermittlung unſerer Zeitungen: der „Nuten 
Lobzer Ztg.“ 8480 Mk., der „Lodzer Frelen Preſß:“ 
1995 Mk., und der Wachenſchrift „Der Volksfreund“ 
400 Mk. An Kollekten aus unſeren Gemeinden 
find eingelaufen von den Herren: Paſſor Vierſchenk, 
Sompoluo 2000 Mk., Lehrer G. Prill, Obor ki, 
616 Mk., Lehrer C. Margſtardt, Lonezkowiee 50 Mk., 
Paſtor Paſchke, Chodecz 1222 Mk., Paſtor Michells, 
Lipns 1500 Mk., Kirchenvorſleher Moenke, Mlawa 
005 Mk., Paflor Kratſch, Nowoſolna 750 Mt., 
Kantor Mirſchle, Przedeez 175 Mk. Von den 
obigen Spenden find 6010 Mk. für die IJdſoten⸗ 
anftalt beſilmmt worden. Indem ich den geſchähten 
Wohllätern im Namen der bedachten Jiſtitutionen 
den herzlichſten Dauk ansſpre he, erlaube ich mit 
zugleich allen lleben Glaubens geuoſſen zuſuruf en: 
Vergeßt nicht uuſerer Anſtalt in dieſer ſchveren 
Zeit. Jede, auch die gerſugſte Gabe nim int ſtets malt 


Dank entgegen 
Paſtor Th. Patzer, 
Rektor del Hauſes der Barmherzigkeſt. 


EE ²˙ ³ AAA ͤ A 
In der Nedaktion 
eingegangene Spenden. 


in Buzzart geſunken. schaftliche Schule, em gute Wirkinnen Beranzubile 1 Eu ar 5 
Boote zu beben, find bisher gescheitert. ben, Ben den Kandlbatianen für diefe Schule kal in der Targewaſtraßze gebracht. e e eee W Be 
wird ein vierflaſſiger Beufud werlannt, Das geh“ nn. TEE 5 r 
programm wird folgendes fein: Kochen, Waschen, N. Liebich und Frau 200 Me. zugunſten der 2. 
* 

Chronik u. Lokales. plätten, Nähen und Stoyſen, Inſchnelden, Haus, Eingeſandt. 6 9 Juſliſntlou beſten 

2 „ Due Aufhebung der Giſenbahn-Mi⸗ technung, allgemeine Huglene und Hy glene Spenden für das Haus der Barm⸗ Hank. 

ltariſisrung. Wi wir bexeild au dieſer Stelle des Kindes, Phyſik und Chemie des Hausbedaeſe, Herzigkeit, In den helden erſlen Monaten l. J. AL 

mi tleillen, würde eurch ein Delret des Staalschefs Geſchichte des Haußhedarfs m. f. m, Der Kurſus ind für das Haus der Barmherzigkeit folgende 

die Militarifierung der Eiſenbahnen aufgehoben, 1 ein Jahr. Gaben eingelaufen: Fel. E, Radke 100 Mk., Fr. Aus Warſchan. 

Dem Lodzer eueral⸗Bezirkskoyimande ift vorgeſtern Eine originelle Veranſtaltung, de E. Zalewska 100 ME, Je. C. Tyszkowska geb. N N 

nachſtehende Berordunug zugegangen: 1) Rückgabe an das Verſtecken von Eiern zu den Oſterfeſertagen Wentzel auläßlich des Geburtstages des T Paftor — Ve chaft 1 ng ein 1 0 tſche 45 . 

aller Eſſenbahnobjekte au die Bahnbehörden, 2) un⸗ erinnert, hal das Komitee ausgedacht, das in dieſein] Wenßel, Petefan 2000 Mk., Heren J. Berg, (den Spiones, Am 25. p. M. wurde hier 

berzügliche Zurückziehung der Militär⸗Aſſiſtenzen Jahre unſeren Soldaten ehren Oſtertiſch bereiten | Dfteowy 500 Mi, und elne Milliendiuta, C. Wahl⸗ ein geiwiffee Olorgych Dworzak, Student dee Wac⸗ 

und auge ſlellien ee e auf den Has will. um für dieſen Zweck einen möglichſt großen | maun 200 Mk., Fr. Schmidt nei. auf der Geburks⸗ſchauer ene verhaftet und in der Jiltadelle 

tienen in Lobz, Koluszti, Sfieruiewice und Lowlez,] Fonds zu bilden, wurde beihloffen ein Rieſenei ats tagsfeier bei Fr. Baumgart 1335 Mk., B. Dobrautz untergebracht. Wie feſtgeſtellſ onede, wo Disarzaf 
zufertigen, in welchem ſich ein Sack mit Zucker im 1000 Mk., Lehrer Jauch 20 Mk., N. N. 265 Mk., gleichzeltig Beamter der iſchechſſchen Bolſchuft un! 


befaßte ſich mit Spionage zuguuſten ſeines Viater⸗ 
landes, Bei der iu ſeiner Wohnung vorgenommenen 
Reviſion wurden verſchſedene kompromittierende 


It. A. Schneider durch 
Alexandrow 500 Mk., A. 
erſten Jahrestages 


Fr. Siffert 
Herrn Paſtse 
Aendt und Frau anläßlich des 


1050 Mk., 


2) die Mildtär. Stanpgerichte ie Verhandlung der 
Buſe, 


EGiſenbahnetſtreiks fiellen ihre Täligkeit ein. 
Stadtverordnetenverſammlung. Die 


Werte von mehr als 10,000 Mark beſladen wird. 
Diefes Ei, eulſprechend dekorſert, wird auf einem 


— 


itung des Stad lverordueten⸗ Kollegiums Automobil im Laufe von drei Tagen, d. h. am 12. mee nükteren 
nn dient ag, um 6 Uhr abends dal, 13. und 20. Mic in aſten Stäntoterteln herw: me Ihrer Vermählung 4000 ME, Fr. J. Boramstı | Do’umente vorgefunden. Der Berhaftete iſt geſtändig 
Im Fonzertte ichmlowski : 12 Wu: 
. Heute N. Gierasienskl, | mai dee en Bi molich allein 
Bagatela aaınen Eniembies Die roße Theodore H ur 
als Jermächem Tangower, 8 neu engagier⸗ 1 ? 
mans 18. Dir: M. Beginn 8 30 Uhr abends Tanz- und — ter Kräfte Mezitation. Tragidrama 24. tündiger Eheleute 


e Kaufe nsbe! 


alte Model, Gard „Wi. aus 3 Ziamern, zu ver⸗ 
1. Ve uud Lei. 06 i kauen Metritaner 1 


nt DBrelle, Benedettahr. 
e Sroniiahen Weine " Zarineta LEGIDYMACIA 
CHLEBOWA na imle SN 


veich steh tin Kleine: Heinen . — 
FRA KOLSKA, ul. Foro 


| Zähne | 


Tanzſckul 


W. Lipinski 


Die Aufnahmen für die am 14. März begin ⸗ 


U 0 dean ci m M ha end u {niı. 


m N. Saale des 1. Zuges der Aodaer i tigen Feuerwehr, Konſtantinerſtr. 4 . kei Halt pen ed 40 bis zum 11. März ein⸗ Cegielniana 41. 
5 5 N Ir * — tur fin- Banbeit u, nlow je nad D th pechendes 8 
Muſikaliſch⸗Dramatiſche e 4 a Ban — eat [HERIBERT ee 
| 0 i f N 8 4 A 3320 5 162 Saurer ! 25 
5 ! 5 Petrik fte- Nr. o f „ 
Wohltät N E { m N * 1 ung . 50,000 cg. amerlk. RR ‚al alte, (dıwarze ur nenn eee + * ed teueren 
a £ Banmmellitämpie ab Hamburg. ii müßigte Weise. 1786 99 ab Petrikauerſtr 173 
ſchwarze, graue und bunte alle 7. 
er deulſchen Gomuaſtums. Bla 7 
u Gunſlen armer chalet und Schülerinnen des Lodzer ſchen Homann e AAN Bücher er 


5,000 Ko. braune, 
bann r ab 
zu verkaufen. 


utuck. 
Wiederholung des am 24. Februar aufgeführten großen Sinaſpieles in 1 Akt von Wollak 5 Salt belle, ſchwarze alte 


diverſen Anbalts, Enenkrovn | 


572 Aud ce 1 


ven 
9 kan 


Laufen Sie | 


— — 


2 2 ” 44 
„Die Schmiede im Walde“ O. R. Pfeiffer, wertete) 1 rl. e td 
Ferner erweitertes Urogramm: Chorgeſang, Solo-Quactett, Streichmuſik, Gelle-Bolo und 2 4 1. Etage. nl) ni 
10 Solo⸗Geſang. N W N RE 7 Nöbe el 
Euueittskarten im Vorverkauf zu haben bel der Fra Karl Mogt, Nawrotſtr 4 und in der r ſucden zu boibt gen ber teren Antritt eee er. . Meng gebe co 


rumeau, Dttomane, Vetzſtel. 
len mit Matratzen, Schränke, 
Ubr, elektrüſche Lampen an ver⸗ 
kaufen. kaufen. Bairitauer söl«d rent. 


‚öde 


Kanzlei des Deutſchen Gumnaltums- fing" dleigt doch 
das beſte Surfer 


tionsorgan. 


Melanſchraupen 


laut Muſter 


für N 5 Lan binietfhafttieh e Buchſtelle mehrere 


Anh Kl 


Eintrittskarten werden nickt verſckickt. 


8 — I... Bas  ehvant Hab, erbeten ben g r | reinen 
u d. na gu ei ex u 7 aun 
I f, thlld Ade a: yiaen N 
Dr. NM. G N. GSOLDFARB Behalte eben und Auer Han de Gee e | dar an BCE ne anne 


Ber un rn fee 
Landwirtſchaftliche Bae b. 
Kulmses G. m. b 
Bydyoszcz, ul. Dworcows 30 J. 


Haut- und veneyvische Kranikhalten. 


Jawadzka-Strahe 18, Ehe Wulcsansha. ſür Haus u chewerde 


5 
Um Billtoften und am deſ⸗ syork - Aahmaſchine ji) 


Krofoszyfski & Danziger 


den: Bon 9 12 uornittags 
ee Damen von Ka ‚ftüer 8. Krotoszyfiskl nen ne , Archie ngen 
0 2 41 
— — beate 107 Zu verkaufen walt dar. wi 
S beeilcha zu bedeutend Br Nad 
Diatig für 4 für le „ Damenweit! We Lo hnarbeit meine Hämtlten Dilder ent Gd g Fee 40 ae 
Das Damenſchueider⸗Atel ter von Orlaſtr 23, Wohn 37 


Selbſtg. 


Holzdrech let 


2 8 und Motorbetrieb 


auf Coraſtühien. Robert Laub. 
Wieksza miejscow: miejscowa firma a Für das Sonior einer Ultien - Weſeſiſchaſt wird ei 
Lehrling 


F. SENDOWSKI, Lodz 

76 na Pomorska 24, Mohn. 4, 
4 5 a, ur n von Damen- 
nteln aus eigenen ſowle an⸗ 


schinen 
md ee Arlt 
Peri & Pomstel 


= 


| 
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alen Stoffen nach naueſter Mode und au e 0 
— — Maszynistke see e sc, Bis, NE Soda. Beten 9 
(>) 9 
einer Arbeits wmarl 


anſprüche unter „U. N.“ find an die Seen; 
dieler Beitung zu richten. 10293 


Möbl. Immer 


Korespondentke 


KAUFE RT mntsſchr. a g. Förd. d. Bodg 

33 . 2 wladajaca biegle jesykami polskim i niemleckim. Für Banken, Kaufleute und Fabrikanten! ee den. Tel, S ee 10 

Brillanten, Geld, Silber, Diamanten, Ber, 4 pod „8. H“ w administraeji_pisma. Empfehle meine altbewährten De ee ankte ae — 10 

. Fi liche ne und Garderoben. Zahle gute in tiihtiger 2 2 4414 Nan die Expr 5 

Brei Wie ‚gib: üg Stael „Copirblätter Unicum bs. Blattes erbeten. 453 ede ban 

. 4 D: rg Stock. 7. ma UM. € E rc e Rande: 21403, Begeiſtecte 
— — RR ür Brief und Conto⸗Correntformat. Das leich- a 5 Drift, veroorrag, Jerſönlicht 

telle 1 und ihöne reine Copien I em- 25 2 N 


Fa d. Mtr. v. Mk. 180 | 


ginn C. Rüttger, Szkolnalte. 11, Queroſfizine 


für Sealtiberrahme kann 90000 ſofort melden. 88 arterre nur von 24 mittags und Sonntags. 


Damen -Schneider - Heller xensrm an. e ted. 50 7 kee 7 0. 

R Manufakurwoaren. . mt. 66) 

SCH. KACZKHA 3% retenr- ei fer Machen Sie Gebrauch won den ingen Preisen ber Wel . 1 N Br le 180. 

2 AN M Waldwaren, . ede vadanıror Waren |Wattitte, „Atkins. Alpatea 
Benedykiaatr. 10. = Ile SHAB Joh Worbe e  biaksin 1 ＋ „ eee s hnd Arbeiter unter dem | lib Aare en e mau ait ‚kauft die en pod 

geſucht. Offerten mit Angabe der bisherigen Tat ö NN. 5. ; 

Frühlingssaison begannen! keit und Hence. Aber ken ſub ‚Unpretur 200" — Manufaktur * * erkauf, „„ tion aer „Reue 
" die . ds. VI. erbeten. Konstantiner-Strasse fir. 2, (im Hofe). 2, Stock Traut. 34 codzer Zeitung“ 


ta tat tons Schntellbpreſſenbrüdk „Biete Bobzer Heituna7, 


Verandd Vlebakteue f. Dieiving. 
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